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Geplante Neuausweisung des Naturschutzgebietes „Prozessschutzwald 

Quierschied“ 

 

oder: 

 

Wenn Naturschutz der Holzernte und Jagdausübung dient! 
 
 

Als Träger öffentlicher Belange wurde der Landesverband Saar-WaldSchutz e.V. durch das 

Umweltministerium von der geplanten Ausweisung eines „Naturschutzgebietes“ bei 
Quierschied im Rahmen der Anhörung beteiligt und die Möglichkeit zur Stellungnahme zum 

Verordnungstext eingeräumt. Davon hat der Landesverband Saar-WaldSchutz e.V. 

natürlich Gebrauch gemacht, da der WaldSchutz und damit auch die Ausweisung von 
Waldschutzgebieten zentrale Satzungsziele sind.  

 

Zentrale Änderungspunkte für den Landesverband Saar-WaldSchutz sind:  
 

Waldwirtschaft und die Jagd müssen von bisher angedachten zulässigen Handlungen in 

den Katalog der unzulässigen Handlungen aufgenommen werden. Entweder man 
praktiziert NaturSCHUTZ oder man lässt es!! 

 

Dabei begrüßen wir es ausdrücklich wenn das Umweltministerium Waldflächen zu Natur-
schutzgebieten erklärt und damit vor negativen Entwicklungen durch menschliches 

Einwirken sichert!. Unser Ziel ist bekannt: 30% des Waldes in öffentlicher Hand!. 

 

Ebenso begrüßen wir es, wenn das Umweltministerium Waldflächen ausweist, in denen die 
naturnahe Waldwirtschaft weiterentwickelt wird, um als Lernorte für die Waldbetreuung zu 

dienen. Dies zu tun ist vor dem Hintergrund der laufenden Klimakrise und den 

Auswirkungen auf unsere Wälder, aber auch vor dem Hintergrund der Aufgabe ehemaliger 
Waldstandards dringend erforderlich. 

 

„Was wir hingegen überhaupt nicht begrüßen ist, wenn Naturschutzgebiete zu „Pseudo-
naturschutzgebieten“ werden, wo Naturschutz mit der Kettensäge praktiziert werden 

soll. Dies entspricht in keiner Weise dem Geist des Naturschutzgedankens und macht alle 

Bemühungen zunichte, in unserer intensiv genutzten Kulturlandschaft der Natur zumindest 
einen kleinen Raum zu geben, wo sie sich ohne anthropogene Überformung selbst 

organisieren bzw. entwickeln kann“, so Klaus Borger, Landesvorsitzender. 

 
Sollte der übersandte Verordnungsentwurf Rechtskraft erlangen, schlagen wir zumindest 

vor, die Verordnung wie folgt zu überschreiben: „Verordnung über das Natur-Nutzgebiet 

„Prozessschutzwald Quierschied“. Alles andere wäre eine Irreführung der Menschen, die 

sich Tag für Tag um den Zustand der Umwelt sorgen und sich ehrenamtlich für deren 
Schutz engagieren. 

 

Nähere Infos hierzu unter www.saar-waldschutz.de; Stellungnahmen 
 

http://www.saar-waldschutz.de/

